
!
-  Üben Sie mit Ihrem Kind: Erst die Leute aussteigen lassen 

und dann ohne zu drängeln einsteigen!

-  Im Bus ist Sitzen sicherer als Stehen. Wenn kein Platz mehr 
frei ist, muss Ihr Kind wissen, wie es sich richtig festhalten 
kann!

-  Bringen Sie Ihrem Kind bei, wie die Haltestelle heißt! 
Auch das muss gelernt sein!

-  An der Haltestelle heißt es Abstand halten! Für Spiele ist hier 
der falsche Ort!

-  Weil Ihr Kind von Autofahrern leicht übersehen werden kann, 
sollte es wissen, dass es niemals direkt hinter oder vor dem 
Bus über die Straße gehen sollte! Erst wenn der Bus weg ist, 
ist auch die Sicht wieder frei!

Links:
www.radiokiepenkerl.de

www.ernstings-family.de

www.kreisverkehrswacht-coesfeld.de

www.kreis-coesfeld.de

https://schulamt.kreis-coesfeld.de

https://coesfeld.polizei.nrw



-  Bis zum Alter von acht Jahren müssen Kinder auf dem Geh-
weg fahren. 

-  Geeignete Aufsichtspersonen (Mindestalter 16 Jahre) dürfen 
als Begleitung ebenfalls auf dem Gehweg mitfahren. Bitte 
nehmt dabei besondere Rücksicht auf die Fußgänger. 

-  Beim Überqueren der 
Straße heißt es ab-
steigen und schieben!

-  Der Helm ist eine 
Selbstverständlichkeit!

-  Üben Sie mit Ihrem 
Kind das Fahren auf 
der Straße, damit es 
immer sicherer wird!

-  Vorsicht am Ampel-Druckknopf: Erklären Sie, dass 
Radfahrer vorbeifahren könnten!

-  Seien Sie Vorbild: Wenn das GRÜNE Ampelmännchen 
aufleuchtet, erstmal schauen, ob wirklich alles frei ist 
und die Autos stehen bleiben!

-  Ihr Kind muss wissen, dass Autos auch bei ROT fahren können!

-  Üben Sie mit Ihrem Kind: Vor der Bordsteinkante heißt es 
immer stehen bleiben, auch wenn kein Auto kommt!

-  Ihr Kind muss lernen, 
dass es erst gründ-
lich nach links und 
rechts gucken muss! 
Erst wenn wirklich 
alles frei ist, zügig 
die Straße überque-
ren!

-  Warten Sie, bis alle 
Autos ganz sicher 
stehen geblieben 
sind!

-  Sie als Eltern sind gefragt! Werden Sie zum Trainer für 
Ihr Kind!

-  Schon rechtzeitig vor Schulbeginn heißt es Üben,
Üben, Üben! Gehen Sie mit Ihrem Kind den Schulweg 
immer wieder ab!

-  Schauen Sie sich den Schulweg aus der Kinderperspektive 
an! Von unten sieht alles ganz anders aus – Grundstücks-
einfahrten sind zum Beispiel für Kinder nicht einsehbar!

-  Zeigen Sie Ihrem Kind die Gefahrenstellen!

-  Erklären Sie Ihrem Kind die Regeln im Straßenverkehr! 
Denken Sie daran: Der kürzeste Schulweg ist nicht immer 
der sicherste!

-  Große müssen große Vorbilder sein!

-  Schnallen Sie sich und Ihr Kind immer richtig an! 
Dem Körpergewicht entsprechende und zugelassene 
Kinderrückhaltesysteme niemals vergessen!
Auch auf kurzen Strecken!

-  Lassen Sie Ihr Kind immer nur auf der Gehwegseite 
mit etwas Abstand zum Schuleingang aussteigen, um
andere Schüler vor der Schule nicht zu gefährden!

- Elterntaxis führen an allen Schulen zu großen Problemen  
und gefährden unnötig  andere Kinder. Daher lassen Sie 
bitte ihr Kind zur Schule laufen, nachdem Sie vorher den 
Schulweg geübt haben. 

In den ersten Wochen 
können sie es besser 
dabei zu Fuß beglei-
ten, anstatt es mit 
dem Auto zu fahren.

Nur so kann es 
lernen sich selbst-
ständig im Verkehr 
zu bewegen.


